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Kurztitel 

Staatsgrenze Österreich - Jugoslawien (Slowenien) 

Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 229/1966 zuletzt geändert durch BGBl. III Nr. 69/1997 

§/Artikel/Anlage 

Art. 1 

Inkrafttretensdatum 

01.06.1997 

Außerkrafttretensdatum 

31.12.2007 

Beachte 

Verfassungsbestimmung 

 

Die Bezeichnungen „Republik Slowenien“ bzw. „slowenisch“ treten an die Stelle der Bezeichnungen 
„Föderative Volksrepublik Jugoslawien“, „FVRJ“, „Sozialistische Föderative Republik Jugoslawien“ 
oder „SFRJ“ bzw. „jugoslawisch“. 

Text 

ABSCHNITT I 

Verlauf der Staatsgrenze 

Artikel 1 

(1) Die Staatsgrenze zwischen der Republik Österreich und der Sozialistischen Föderativen Republik 
Jugoslawien verläuft so, wie sie auf Grund des Artikels 27 Punkt 3 und 4 und der Artikel 29, 30 und 35 
des Staatsvertrages von Saint-Germain-en-Laye vom 10. September 1919 von einem 
Grenzregelungsausschuß in den Jahren 1920 bis 1923 festgelegt und durch Artikel 5 des Österreichischen 
Staatsvertrages vom 15. Mai 1955 nach dem Stand vom 1. Jänner 1938 bestätigt worden ist. 

(2) Die gesamte Staatsgrenze wurde in den Jahren 1958 bis 1961 von der auf Grund des 
Übereinkommens zwischen der Österreichischen Bundesregierung und der Regierung der Föderativen 
Volksrepublik Jugoslawien vom 19. März 1958, betreffend die Erneuerung, den Schutz und die 
Instandhaltung der Grenzsteine und der sonstigen Grenzzeichen an der österreichisch-jugoslawischen 
Staatsgrenze, gebildeten Gemischten Kommission neu vermarkt. 


